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Warum wir handeln

Im vergangenen Jahr, in einer 

Welt, die sich von der heutigen 

deutlich unterschieden hat, 

hat unsere Hilfe mehr als 1,24 

Millionen Menschen erreicht. 

Auch heute, in der globalen 

Coronavirus-Krise tun wir alles, 

um Benachteiligten zu helfen, 

Gesundheitssysteme zu stärken 

und die Welt für künftige Gene-

rationen zu einem besseren Ort 

zu machen.

	X Augengesundheit: 69.000 Au-
genoperationen wurden im Jahr 
2019 von unseren Partnerspitä-
lern durchgeführt, 12,6 Millionen 
Medikamente gegen Infektions-

krankheiten wie Trachom verteilt. 
Wir kämpfen weiterhin gegen 
vermeidbare Blindheit und retten 
dank Ihrer Hilfe jährlich hundert-
tausendfach Augenlicht.

	X Bildung: Rehabilitation und Bil-
dung gehen in unseren Projekten 
Hand in Hand, um Kindern mit 
Behinderungen einen guten Start 
ins Leben zu ermöglichen. 14.000 
Kinder konnten in die Schule 
gehen, 46.000 Mädchen und 
Buben, Frauen und Männer haben 
Rehabilitation erhalten.

	X Inklusion: 15.000 Menschen mit 
Behinderungen und ihre Familien-
mitglieder haben Ausbildungen 
erhalten, um sich ein eigenes Ein-
kommen zu schaffen. Wir fördern 
verstärkt Frauen und Mädchen, 
denn sie sind oft doppelter Be-

nachteiligung ausgesetzt.
	X Inklusive Nothilfe: Die globale 

Coronavirus-Pandemie wirkt sich 
stark auf unsere Projektarbeit aus. 
Wir lassen niemanden im Stich 
und tun alles, was in unserer Macht 
steht, um die Notversorgung in 
unseren Partnerländern für alle 
Menschen zugänglich zu gestalten.

Danke, dass Sie Teil unserer Unterstüt-
zerInnen sind. Gemeinsam haben wir 
eine Chance, diese turbulenten Zeiten 
durchzustehen.

Liebe FreundInnen,

Licht für die Welt ermöglicht als internationale Fachorganisation 

augenmedizinische Versorgung in den Armutsgebieten der  

Welt und setzt sich für die Inklusion von Menschen mit 

Behinderungen ein. 

Wir retten Augenlicht und wollen Barrieren beseitigen, um jedem Menschen die 
Chance auf ein selbstbestimmtes Leben zu geben. Wir zielen auf Systemwandel 
ab, damit unsere Arbeit nachhaltig Bestand hat und konzentrieren uns dabei 
auf afrikanische Länder wie Äthiopien, Burkina Faso, DR Kongo, Mosambik, 
Südsudan, Tansania und Uganda. Die Zusammenarbeit mit Partnern wie lokalen 
Augenkliniken, Schulen, Regierungsstellen und Selbstvertreterorganisationen 
von Menschen mit Behinderungen verstärkt die Wirkung unserer Arbeit. Unser 
Fokus liegt auf den Ärmsten und am schwersten erreichbaren Menschen, denn sie 
brauchen unsere Hilfe am dringendsten. Unsere Arbeit wird durch Spenden aus 
Belgien, Deutschland, Großbritannien, den Niederlanden, Österreich, der Schweiz, 
Südtirol, Tschechien und den USA ermöglicht.
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	 Mitglieder
	 Partnerländer
	Vor Ort Büros

Inklusive Bildung

Wir setzen uns dafür ein, dass Kinder mit Behinderungen, 
insbesondere Mädchen, Zugang zu Bildung erhalten. Wir bau-
en Barrieren ab, bilden LehrerInnen aus und fördern Mädchen 
und Buben von frühester Kindheit an, um ihr volles Potenzial zu 
entwickeln.

X Im Rahmen unserer Initiative "One Class for All" in Burkina
Faso und Äthiopien betreuen wir mittlerweile 35 Projekte zu
inklusiver Bildung. Seit 2016 haben wir die Anzahl der Schu-
len in unserem Programm stetig - auf derzeit 606 - erhöht, an
denen 8.824 SchülerInnen mit Behinderungen eingeschrie-
ben sind. 6.419 TeilnehmerInnen haben Lehrerausbildungen
zu inklusiver Bildung besucht.

X Die Verknüpfung von inklusiver Bildung und Rehabilitation ist
unsere zentrale Strategie in Indien und unseren afrikanischen
Partnerländern, um Kindern mit Behinderungen Schulbil-
dung zu ermöglichen.

X Mehr als 1.000 LehrerInnen in Bolivien wurden mit einem von
uns entwickelten Handbuch zu inklusiver Bildung trainiert.

X Unser Bericht "Leave no child behind" beschäftigt sich mit
der Bedeutung sowie den Herausforderungen frühkindlicher
Interventionen und ist ein zentrales Instrument für unsere
Programmarbeit und für Interessenvertretungen.

X Der Schutz von Kindern steht in allen Bereichen von Licht für
die Welt im Mittelpunkt. Wir führen Schulungen für unsere
MitarbeiterInnen und Partner durch, um das Wohlergehen
von Kindern in unseren Projekten zu gewährleisten.

Unser Ziel ist es, umfassende und qualitativ hochwertige 
Augenmedizin für Menschen in Armutsgebieten und am Rande 
der Gesellschaft anzubieten. In Afrika unterstützen wir die 
Ausbildung von augenmedizinischem Personal und arbeiten 
mit nationalen Regierungen zusammen, um unsere Arbeit 
nachhaltig zu gestalten.

X Unser Pilotprogramm zu unkorrigierten Sehschärfefehlern in
Uganda hat die Situation grundlegend verändert: Individuell
angepasste Brillen sind jetzt im ganzen Land verfügbar, die
ersten Optiker haben ihre Ausbildung abgeschlossen. Ähn-
liche Programme starten wir nun auch in anderen Ländern.

X Mosambiks modernste Augenklinik wurde nach der Ver-
wüstung durch den Zyklon Anfang 2019 wiedereröffnet. Die
Klinik versorgt mehr als 2 Millionen Menschen in der Region
Sofala und ist ein Schulungszentrum für lokales Augenpfle-
gepersonal.

X In unserem Trainingsprogramm für AugenärztInnen in Burki-
na Faso haben die ersten Studierenden abgeschlossen und
ihre Arbeit aufgenommen.

X In Äthiopien tragen wir maßgeblich dazu bei, Trachom und
andere infektiöse Erblindungsursachen zu eliminieren. Wir
verteilen Medikamente, führen Operationen durch und ver-
bessern Hygiene. Ein Ende von Trachom ist in Sicht!

X Ein 10-jähriges Augengesundheitsprogramm für Kinder,
sowie ein Programm zur Behandlung von Glaukom startet in
Burkina Faso, Äthiopien und Mosambik.

Augengesundheit

Global denken 
lokal handeln



Inklusion & Nothilfe

Wir unterstützen Programme zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderungen 
durch Zugang zu Rehabilitation, Bildung, Arbeit, sowie 
Grund- und Menschenrechten.

X Inklusive Nothilfe in unseren Projekten kam in Mosambik
nach dem Zyklon Idai bereits 2019 zum Einsatz. Wir teilen
unsere Expertise mit anderen Organisationen, in der Co-
rona-Krise 2020 genauso wie in einem politisch instabilen
Land wie Südsudan.

X Wir sind Teil der WHO-Kampagne "Rehabilitation 2030" zur
Förderung von Rehabilitation in nationalen Gesundheits-
systemen. Wir schaffen Zugang zu medizinischer Versor-
gung und arbeiten mit Regierungen zusammen, um die
Gesellschaft inklusiv für alle Menschen zu gestalten.

X Wir unterstützen Menschen mit Behinderungen beim Ein-
tritt in den Arbeitsmarkt, für viele eine Grundvoraussetzung
für ein selbstbestimmtes Leben. Unser Fokus liegt dabei
auf der Stärkung der Rechte von Frauen.

X Bei internationalen Treffen wie dem Weltwirtschaftsforum,
dem High Level Political Forum, der Vertragsstaatenkon-
ferenz und dem Global Disability Summit setzen wir uns
erfolgreich für die Rechte von Menschen mit Behinderun-
gen ein.

X 518 Organisationen von Menschen mit Behinderungen haben
wir in Ländern wie Bolivien, Kambodscha, Indien, Burkina
Faso und Mosambik unterstützt.

Dank Ihrer  
Unterstützung: *

	12.583.000	 Medikamente gegen Trachom, 
Flussblindheit und andere 
Krankheiten verteilt

1.236.000 	Menschen mit 
augenmedizinischer Versorgung, 
Rehabilitation und Bildung 
erreicht

	 985.000	 Augenuntersuchungen 
durchgeführt

	 69.000	 Augenoperationen ermöglicht

	 46.000	 Menschen mit Behinderungen 
in Rehabilitationsprogrammen 
erreicht

	 19.000	 Menschen in Inklusion trainiert

15.000 	Menschen dabei unterstützt, 
sich ein eigenes Einkommen zu 
schaffen

	 14.000	 Kindern mit Behinderungen 
Schulbildung ermöglicht

	 258	 Projekte in
20	 Ländern und

2	 Regionen

* �Die Zahlen zeigen die Aktivitäten und
die Wirkung aller Vereine von LICHT
FÜR DIE WELT im Jahr 2019.

PROJEKTAUFWAND

	85 %	 Afrika

4 % 	Asien & Pazifik 

	 1 %	 Europa

	 5 % 	Südamerika

	 5 % 	International



VERLÄSSLICHKEIT

Licht für die Welt – Christoffel Entwicklungszusam-
menarbeit hat sich einer Abschlussprüfung durch 
die Grant Thornton Austria GmbH Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungsgesellschaft unterzo-
gen. Die Prüfung 2019 hat zu keinen Einwendungen 
geführt. Licht für die Welt ist Trägerin des Österrei-
chischen Spendengütesiegels.

Licht für die Welt Österreich

TRANSPARENZ

Der österreichische Spendensammelverein ist Mit-
glied von Light for the World International, der für 
die Mitgliedsvereine die internationale Projekt-
arbeit abwickelt. Nähere Informationen zur Wirkung 
unserer Arbeit, der Governance Struktur, sowie einer 
Gesamtübersicht der Einnahmen und Aufwendung 
aller Licht für die Welt Organisationen finden Sie im 
Activity Report, als download unter
www.light-for-the-world.org

MITTELHERKUNFT 2019

in Euro

I.	� Spenden und  
Zuwendungen von Stiftungen

Geldspenden 10.529.846

ungewidmet 8.127.110
gewidmet 2.402.735

Vermächtnisse (ungewidmet) 994.801

Projektzuwendungen Stiftungen 474.649

ungewidmet 159.865
gewidmet 314.783

II.	� Subventionen und Zuschüsse der 
öffentlichen Hand

direkte öffentliche 
Projektzuwendungen

24.000

III.	Sonstige Einnahmen

Vermögensverwaltung 476

Sonstige Einnahmen, sofern nicht 
unter Punkt (I) enthalten

1.518

Summe Einnahmen 12.025.289

IV.	� Auflösung von Passivposten  
für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden bzw. 
Subventionen

0

V.	 Auflösung von Rücklagen 0

VI.	Jahresergebnis 0

SUMME MITTELHERKUNFT 12.025.289

MITTELVERWENDUNG 2019

in Euro

I.	� Leistungen für statutarisch 
festgelegte Zwecke

11.690.469

II.	� Spendenwerbung und 
internationale Vernetzung

152.208

III.	Verwaltungsausgaben 182.612

Summe Aufwendungen 12.025.289

IV.	� Zuführung zu Passivposten 
für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden bzw. 
Subventionen

0

V.	 Zuführung zu Rücklagen 0

VI.	Jahresergebnis 0

SUMME MITTELVERWENDUNG 12.025.289



LICHT FÜR DIE WELT

Niederhofstraße 26
1120 Wien, Österreich
info@licht-fuer-die-welt.at
www.licht-fuer-die-welt.at

Tel.:	 +43 (1) 810 13 00 
Fax:	 +43 (1) 810 13 00 - 15
IBAN:	AT92 2011 1000 0256 6001
BIC:	 GIBAATWWXXX

Mitgliedschaften und Vernetzungen

Afri-CAN | African Child Policy Forum | African Disability Forum | Bridging the GAP  | CBR Global Network | 
CONCORD European Confederation of Relief and Development NGOs | EU-CORD | European Disability Forum 
(EDF) | EYElliance | Global Business and Disability Network  (convened by ILO) | Global Campaign for Education 
(GCE) and GCE US | Global Partnership on Children with Disabilities (GP CWD) | Global Responsibility (Austria) 
| Human Rights and Democracy Network (HRDN) | International Agency for Prevention of Blindness (IAPB; 
VISION 2020—The Right to Sight) | International Coalition for Trachoma Control (ICTC) | International Council for 
Education of People with Visual Impairment (ICEVI) | International Council of Ophthalmology (ICO) | International 
Disability Alliance (IDA) | International Disability and Development Consortium (IDDC) | SDG Watch Europe and 
SDG Watch Austria | Uniting to Combat NTDs | WHO Alliance GET2020 | Women in Development WIDE | 

Wir danken unseren Partnern!

africa action / Deutschland e.V. | Agenzia Italiana per la Cooperazione allo Sviluppo | Atenol Fundación-Fürstentum 
Liechtenstein | Avast Foundation | Bärbel und Paul Geissbühler Stiftung | Belgian Development Cooperation | 
bezev behinderung & entwicklungszusammenarbeit e.v. | Briano Stiftung | Federal Province of Tyrol | Ministry of 
Civil Service and Sports Austria | Carl Zeiss Meditec AG | CROMA Pharma GmbH | Czech Ministry of the Interior | 
Else Kröner-Fresenius-Stiftung | Essilor International | European Union | Fondation de Luxembourg | Fondation 
L'OCCITANE | Fondation Lumière Vie Amour | Fondation Raymond et Thérèsa Gumy | Fondazione Nando ed Elsa 
Peretti | ICCO | Islamic Development Bank | Italian Association Amici di Raoul Follereau (AIFO) | King Baudouin 
Foundation | LHW-Stiftung | Medicor Foundation Liechtenstein | Merck Family Foundation gGmbH | Ministry of 
Foreign Affairs of the Czech Republic | Mobile Betonkonzepte GmbH | Open Society Foundations | Optrel AG | 
Austrian Development Cooperation | OWP Brillen GmbH | Pallas Kliniken AG | Parship Stiftungsfonds | Peter und 
Luise Hager-Stiftung | Pictet Group Charitable Foundation | PKP BBDO | PRANA-Stiftung | Research Triangle 
Institute | RHW-Stiftung | Rotary Club Augsburg | Satisloh AG | Sightsavers | Stiftung „Perspektiven“ von Swiss Life 
| Stiftung Braloba | The National Lottery Community Fund | The OPEC Fund for International Development (OFID) | 
Trans-Leithanien Stiftung | UK aid | Unicef | USAID | W.P. Schmitz-Stiftung | Wirz Activation AG | Young Africa

Unsere UnterstützerInnen
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